
 

Förderverein der Osteschule Hemmoor e.V. 

Protokoll  

der Mitgliederversammlung vom 08.12.2016 

Osteschule , Beginn 20.
00

 Uhr 
 

 

Anwesenheit:    

Vorstandsmitglieder: Frau Draack (1. Vorsitzende) 

  Herr Kuperus (2. Vorsitzender) 

  Herr Preuschoff (Kassenwart) 

  Frau Korff (Schriftführerin) 

  Herr Baude (Vertreter d. Schule) 

  Frau Hagedorn (Kassenprüfer) 

2 weitere Mitglieder, 1 Gast: siehe Anwesenheitsliste 

 
 

TOP 1: Um 20.00 Uhr eröffnet Frau Draack die Versammlung:  sie begrüßt die Mitglieder 

und stellt fest, die Einladung erfolgte fristgerecht; die Versammlung ist 

beschlussfähig.  

TOP 2: Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17.12.2015  

Da das Protokoll auf der Homepage veröffentlicht wurde, entfällt die Verlesung. Es 

wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

TOP 3: Bericht der Vorsitzenden: 

Frau Draack berichtet, dass  

 im April endlich die Zuerkennung der Gemeinnützigkeit durch das 

Finanzamt erfolgte; 

 wegen der Gebührenfreiheit des Vereinskontos von der KSK zur Voba 

gewechselt wurde; 

 der Verein derzeit 41 Mitglieder hat; 

 für das kommende Jahr verschiedene Aktionen geplant werden sollen. 

TOP 4: Kassenbericht: 

Der Kassenbestand hat sich im Vergleich zum Vorjahr in etwa verdoppelt . Zu 

diesem erfreulichen Ergebnis haben auch Überschüsse aus der Abschlussfeier 

beigetragen. 

Unterstützt wurden mit 200 € das Projekt Aussteiger gegen Rechts und der 

Schülerplaner mit 500 € aus einer Spende der Volksbank. 

Die Concordia bietet für künftige Projekte Unterstützng an. 

Frau Wallentowitz weist auf eine erfolgreiche Waffelbackaktion zur 

Teilfinanzierung einer Klassenfahrt hin und schlägt vor, ähnliche Aktionen für den 

Förderverein durchzuführen. 

 

   



 

 

 

 

TOP 5/6: Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstands  

 In Abwesenheit von Herrn Dohrmann berichtet Frau Hagedorn, dass es bei der 

Kassenprüfung keinerlei Beanstandungen gegeben habe. Sie beantragt die 

Entlastung des Vorstands, die bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder einstimmig 

erteilt wird. 

TOP 7: Neuwahlen: 

 Da es sowohl für das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden als auch für das des 

Kassenwarts keine neuen Wahlvorschläge gibt, nehmen Herr Kuperus und auch 

Herr Preuschoff die einstimmige Wiederwahl (bei eigener Enthaltung) an. 

TOP 8:  

Frau Hagedorn wird einstimmig zur Kassenprüferin wiedergewählt, für das Amt 

der zweiten Kassenprüferin stellt sich Frau Ina Wallentowitz zur Verfügung, da 

Herr Dohrmann nach zweijähriger Amtszeit ausscheidet. 

  

TOP 9/10: Bericht des Schulleiters  / Planungen zukünftiger Projekte: 

Herr Baude berichtet: 

 Die Kioskaktivitäten sind inzwischen heruntergefahren; er wird nicht mehr 

in alter Form weiterbestehen. Am 1.2.17 wird er als Schülerfirma unter der 

Leitung von Herrn Ehrenberg wiedereröffnet. Dazu wird eventuell ein 

Kontozugang zu einem Unterkonto des Fördervereins für Herrn Ehrenberg 

erforderlich. Die Umsätze des Kiosks dürfen aus steuerrechtlichen Gründen 

nicht zu hoch sein und müssen ggf. zum Ende des Schuljahres gedeckelt 

werden. Allerdings braucht die Schülerfirma zu Beginn eine Anschub-

finanzierung durch den Förderverein. 

 Das Theater Scheselong aus Berlin geht mit einem Projektstück über 

Rassismus („Menschenrechte“) auf Tournee und gibt 40 Vorstellungen in 

Niedersachsen. Es wird sich 2 Tage lang an der Osteschule aufhalten für 

300 € pro Tag. Schüler ab Kl. 7 sollen am Projekt beteiligt werden; im 

Anschluss an die Aufführungen wird es einen Workshop für 1 – 2 Klassen 

geben. 

 Für den Technik-Unterricht soll Lego Mindstorm beschafft werden, damit 

die Schüler erste Erfahrungen mit dem Programmieren sammeln können. 

Herr Baude schlägt vor, dass die Geräte im Besitz des Fördervereins bleiben 

und jeweils ausgeliehen werden. 

 Am 19. Januar findet ein Infoabend für neue Eltern statt, auf dem Frau 

Draack den Förderverein präsentieren wird. 

 Frau Draack regt eine Förderung der jährlichen Watt-Fahrt für die Klassen 6 

an, um den Eltern die Belastung durch die Fahrkosten zu erleichtern. 

 Für den Schülerplaner nimmt der Verein Spenden für Werbung entgegen, 

die den Planer finanzieren sollen.    

 

 Ende der Versammlung: 20.
35

 Uhr                        Ilse Korff                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                        (Schriftführerin)                                                                           
 


